
Der nordrhein-westfälische Landtag und die Lan-
desregierung bekennen sich zu ihrer Verantwor-
tung zur Erreichung der Entwicklungsziele der 
Vereinten Nationen. In den Entwicklungspoliti-
schen Leitlinien des Landes ist der Beitrag Nord-
rhein-Westfalens konkreter formuliert worden. Mit 
dem Beschluss zur Unterstützung der Global-
Marshall-Plan-Initiative ruft das Parlament auf, sich 
stärker für die Entwicklung des Südens zu enga-
gieren. Im Rahmen der „UN-Dekade Bildung für 
nachhaltige Entwicklung“ werden viele Projekte 
durchgeführt, die Bewusstsein und Sensibilität, 
aber auch die tatkräftige Unterstützung für die  
Menschen im Süden fördern sollen.  
 
Vieles ist verfasst, aber noch nicht in die politische 
Praxis NRWs umgesetzt worden. Da dies von der 
Politik nicht allein bewerkstelligt werden kann, sind 
die zivilgesellschaftlichen Gruppen gefragt. Ge-
werkschaften, Kirchen, Umweltverbände, Eine 
Welt-Initiativen sowie die Wissenschaft wollen und 
sollen eine Rolle spielen.  
 
Mit dieser Veranstaltung wird der Stand der Um-
setzung der Millennium-Entwicklungsziele Mög-
lichkeiten der verbesserten Kooperation zwischen 
Wissenschaft und zivilgesellschaftlichen Gruppen, 
die Weiterentwicklung der Bildung für eine nach-
haltige Entwicklung im schulischen und außer-
schulischen Bereich sowie die erforderlichen politi-
schen und finanziellen Rahmenbedingungen ge-
meinsam beraten.  
 
Zu dieser Veranstaltung, die sich an die Aktiven 
und Interessierten der internationalen und Eine 
Welt-Arbeit richtet, laden herzlich ein 
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Donnerstag, 18.9.2008  
 

16.00 Uhr Anreise, Kaffee 
16.30 Uhr Begrüßung und Einführung 

Die Veranstalter  
Die Millenniumziele der UN 
Zwischenbilanz und Perspektiven 
Jens Martens,  
Global Policy Forum Europe, Bonn 

18.00 Uhr Abendessen 
20.00 Uhr „Kamingespräch“: 

Die Kooperation zwischen Wissen-
schaft und Zivilgesellschaft –  
Was tut die Wissenschaft,  
was tragen die Wissenschaften 
zur Entwicklungspolitik in NRW bei? 
Einführung: 
Dr. Hartmut Ihne,  
Center for Development Research  
(ZEF), Bonn  

anschl: Statement von: 
Prof. Dr. Walter Eberlei, FH Düsseldorf 
Moderation:  
Winfried Mengelkamp,  
Ministerium für Generationen, Familie, 
Frauen und Integration (MGFFI),  
Düsseldorf 

21.30 Uhr Treffpunkt Cafeteria 
 
Freitag, 19.9.2008  
 

08.15 Uhr Frühstück 
09.00 Uhr Was kann die „Zivilgesellschaft“  

in NRW für erfolgreiche Eine Welt-
Politik tun? 
Horst-Werner Maier-Hunke, Präsident 
LV Arbeitgeberverbände NRW, Hemer 
Guntram Schneider, Vorsitzender  
des DGB NRW, Düsseldorf  
Chris Bollenbach, MdL, 
Sprecher Entwicklungspolitik der CDU-
Landtagsfraktion, Düsseldorf 
Dr. Ulrich Möller, Evangelische Kirche 
von Westfalen, Bielefeld 
Monika Dülge, Eine Welt-Netz, Münster 
Moderation: Dr. Peter Markus 

10.30 Uhr Stehkaffee 
11.00 Uhr Bildung für eine nachhaltige und  

gerechte Gesellschaft - Ein Resumé 
im Rahmen der UN-Dekade Bildung 
für nachhaltige Entwicklung (BNE) 
Prof. Dr. Andreas Fischer,  
Universität Lüneburg 
Renate Hendricks, MdL, 
Entwicklungspolitische Sprecherin der  
SPD-Landtagsfraktion, Düsseldorf 
Ernst-Christoph Stolper, Ministerium  
für Umwelt und Naturschutz, Landwirt-
schaft und Verbraucherschutz des  
Landes NRW (MUNLV), Düsseldorf 
Dodo Schulz, Fachstelle Globales  
Lernen im KEB-Programm,  
Eine Welt Netz NRW, Essen 
Robert Schreiber, Landesinstitut für 
Lehrerbildung und Schulentwicklung, 
Hamburg, Projekt Globales Lernen 
Moderation: 
Gabriela Schmitt, Düsseldorf 

12.45 Uhr Mittagessen  
14.00 Uhr Eine erfolgreiche Eine Welt-Politik 

für NRW: Entwicklungspolitische 
Leitlinien und Global Marshall-Plan-
Initiative - Was muss geschehen? 
Hans-Christoph Boppel, 
MGFFI, Düsseldorf  
Andrea Asch, MdL, Entwicklungspoliti-
sche Sprecherin der Landtagsfraktion  
Bündnis 90 / Die Grünen, Düsseldorf 
Nicole Maldonado, Projektgruppe "Ent-
wicklungspolitik" Landesfachausschuss 
Internationale Politik der FDP NRW 
Udo Schlüter, Eine Welt-Netz NRW 
Moderation: Dr. Peter Markus 

Global-Marshall-Plan als internatio-
nales Entwicklungsprogramm- Aus-
blick 

Prof. Dr. Dr. Radermacher, 
Forschungsinstitut für anwendungs- 
orientierte Wissensverarbeitung  
(FAW), Ulm 

17:00 Uhr Kaffeetrinken, anschließend Abreise 



Veranstaltungshinweis 
 
 
 
 
 
 
 

96 5. – 6. 11. 2008 
 

Landwirtschaft gewinnt Zukunft:  
unternehmerisch, nachhaltig und 
gesellschaftlich anerkannt  

(LWK NW, NUA, FHSWF, ZeLE) 
 
 

97 7. – 8. 11. 2008 
 

Der gläserne Bürger –  
der allwissende Staat? 

Für eine demokratische Kultur  
zwischen Sicherheitsinteressen  
und Privatheit  
(Arbeitskreis Vorratsdatenspeicherung) 
 
 
16. – 17. 1. 2009 

 

Biodiversität und Waldnutzung 

Forsttagung 2009 
 
 
 

 

 

 

 

Tagungsleitung:  
Dr. Peter Markus, Ev. Akademie Villigst 
Anmeldung: 
Ulrike Pietsch 02304 / 755-325 
Fax: 02304 / 755-318 
e-mail: u.pietsch@kircheundgesellschaft.de 

Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie erhalten eine Anmelde-
bestätigung mit Anfahrtsbeschreibung. Ihre Anmeldung bindet 
auch Sie. Wenn Sie sich später als 1 Woche vor Tagungsbe-
ginn abmelden, müssen wir eine Ausfallgebühr in Höhe von 
50% der Kosten berechnen. Wenn Sie sich erst am Tag des 
Tagungsbeginns oder später abmelden, werden Ihnen die vol-
len Kosten in Rechnung gestellt. 
Tagungskosten:  
Einzelzimmer m. Vollpension: 55 €  / erm. 27,50 € 
Doppelzimmer m. Vollpension: 45 €  / erm. 22,50 € 
zuzüglich Tagungsgebühr: 15,00 € 

Wir bitten, die Tagungskosten bei Ankunft zu begleichen. Sie 
können mit EC-Karte und Geheimzahl bezahlen. 
Die ermäßigten Preise gelten für SozialhilfeempfängerInnen, 
Arbeitslose, Wehr- und Zivildienstleistende sowie für Schüle-
rInnen, StudentInnen und Auszubildende bis zum Alter von 35 
Jahren. Eine Ermäßigung kann nur bei Teilnahme an der ge-
samten Tagung gegen Vorlage einer entsprechenden Be-
scheinigung gewährt werden.  
Sekretariat:  
Ulrike Neuhaus 02304 / 755-327 
Fax: 02304 / 755-318 
e-mail: u.neuhaus@kircheundgesellschaft.de 
Tagungsort: 
Ev. Tagungsstätte Haus Villigst, Iserlohner Str. 25, 
58239 Schwerte, Tel. 02304/755-0, Fax 02304/755-249 
Internet:  
Sie finden dieses Programm, eine E-Mail-Anmeldung und eine 
Anfahrtsbeschreibung unter: 
www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen

 

 
 

 

Gemeinsam  

für eine gerechte  

und nachhaltige  

Entwicklung  – 
 

Wie stellt sich NRW auf? 
 

 
 

NRW-Entwicklungsziele,  
Global Marshall-Plan und Bildung 
 für eine nachhaltige Entwicklung 

 

 

Tagung 80 

18. – 19. September 2008 


